
Besprechungen

Jugend
WINKENS, Hans-Joachim: Hiler für Problemkin- ert dabe1 eher allzu konkrete Imperatıve. Dazu
der Chance unı Herausforderung für kıirchliche kommt, da:‘ der Begrift „Problemkınd“ (95) und
Internate. Freiburg: Herder 1990 274 Kart die Frage nach den „Indıkationen“ eıner Inter-
28,—. natserziehung (106 ff.) Jugendliche ın einer sol-

Innerhalb der Probleme Schule, Bıldung chen Erziehungseinrichtung stigmatısıeren. Man
un! Erziehung wırd das Internat selten thematı- sollte diese Begrifte vermeıden. Im Gegenteıl
sıert. Meıst außern sıch ıhm Praktiker, die sollte 1119  — testhalten, dafß® Menschwerdung tür
jahrelang In Internaten MIt ıhren Schwierigkei- alle Jugendlichen VO heute eın gefährdeter Pro-
ten konftrontiert Deshalb 1St verdienst- e 1St und da dıe Chance eines Internats darın
voll; da H.-J Wınkens eıne Studie ber das In- besteht, durch dıie Erfahrung VO ınn un: (5@e+
ternat vorlegt, dıe sıch beidem verdankt: eiıner borgenheıt ın der Atmosphäre eıner lebendig-
theoretischen Durchdringung un! einer pädago- kreatıven Gruppe ZANT: Bewältigung des Lebens
gischen Kompetenz A4US alltäglicher Praxıs. In auch 1mM Lebensteld Schule beizutragen. Statt
sechs Kapıteln erschliefßt Wınkens das oyroße ann ber iın dıesem Dienst alle Jungen Men-
Problemfteld. Im Kapıtel werden Begritf Uun!: schen ansprechen wollen, ware sinnvoll,
Darstellung des Internats iın den Medien erarbe1- dıe Internate durch Schwerpunkte 1n Zielen un:
GL Dabe] wiırd auch der heutige Bestand In= Methoden spezılızıeren. Nur ann können

erhoben: S1e nehmen insgesamt ab Im S1ıe dem einzelnen Jugendlichen 1n seinen Nöten,
Kapıtel tindet sıch eıne weıt ausgreiıfende (3@- den Eltern (auch den Alleinerziehenden!) ın ıh-

schichte des Internats bhıs In vorchristliche For- CN Erwartungen un! den Erziehern In ihren
ME  3 Hıer wirkt sıch der unscharte Begrıff des Qualifikationen verecht werden. Nur ann hät-
Internats AdU»>, enn nıcht jede Form eıner gC- ten Internate In UuNsSsCTEIIMN Erziehungssystem eıne
meıinschattlıchen Erziehung ware ıhm 7 bleibende Berechtigung. Bleistein SJ
subsumieren. [ )as Kapıtel klärt Ziele un:
Aufgaben kırchlicher Internate. S1e reichen VO

eher berufsgebundener Ausbildung bıs einer Damuıt der 'and In dıe Mıtte yückt. Das Jugend-
Identität, die wesentlıch aut christlicher Freiheit Aaus der arıtas 1n Wıen. Hrsg. Paul A
aufruht. Das Kapıtel veht In Theorie und Pra- EHNER. Wıen: TITrotzdem VerlagsembH. 1990

142 Kart.X1S den „Problemkindern“ ach und legt den Be-
oriff dahıngehend AaU»s, da: Probleme In Famlılıe Der VO  - Zulehner herausgegebene Be-
un Schule sıch ben In vieltältiger Weıse In richt 1St In doppelter Hınsıcht bedeutsam. /Zuerst
„Problemkindern“ iußern. Das Kapitel bringt wiırd iın ıhm das Jugendhaus der Carıtas
das Internat 1ın seın Beziehungsfeld Famıuılıe uUun: ıIn Wıen vorgestellt, das 1982 ın der Wıener Jo-
Schule eın und erganzt bısherige Imperatıve der setsstadt (Blındengasse) VO Georg Sporschiull 5 ]
Internatserziehung durch „pädagogisch-psycho- tür obdachlose Jugendliche eröffnet wurde. An-
logische Aspekte“, eLtwa auch durch ıne the- vesichts der Jugendprobleme eıner Wohlstands-
menzentrierte Gruppenarbeıit. gesellschaft mıßlıngt ımmer mehr Jugendlichen

Das abschliefßende Kapıtel zıeht 1ın The- der Versuch, sıch 1ın die Gesellschaft integrie-
sSCMH dıe Konsequenzen, die teilweıse iındıkatı- FE Famıiıliäre Herkuntft, vescheıterte Ehen,
visch das gewünschte Wesen des Internats test- Schul- un: Berutsabbruch spielen dabej eıne
halten, teılweıse ımperativısch, etwa auch durch Rolle Als Folgen sınd Drogensucht, Jugendkri-
„therapeutische Prozesse 7wischen Eltern und mınalıtät, Obdachlosigkeit, Ausstıieg AUS der (3
Internatserziehern“ auf eın modernes sellschaft NECMNNECN Die Herausforderung Ul

kırchliches Internat hinarbeiten. Eınıge Impera- heifßst Gelingt CI solche Junge Menschen 4A4Uu$S

t1ve stellen das Internat 192 als Vollzug ON dem Teuftelskreis der Desozıialısıerung herauszu-
Jugendpastoral der als Kontaktzentrum ür Ju- bringen? Können S1e och einmal als engagıerte
gendliche neraus. Die Breıte des Begritts verhın- Bürger In die Gesellschaft integriert werden?
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